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Hanse- und Universitätsstadt Rostock

209.000 
Einwohner/innen

Amt für Stadtgrün
210 Mitarbeiter/innen

600 ha 
Kleingärten

900 ha 
öffentliches Grün

1419 
Stadtgründung

18 km Küste
16 km Warnow



Leitlinie VIII zur Stadtentwicklung 2025
Grüne Stadt am Meer

Rostock bewegt sich auch zukünftig auf einem hohen Niveau der 
Umweltstandards und pflegt sein Image als grüne Stadt am Meer 
mit hoher Lebensqualität.

Dazu gehören eine geringe Lärm‐ und Luftbelastung, vernetzte und 
in ihrer Vielfalt, Eigenart und Schönheit geschützte Grünsysteme 
sowie der Gewässerschutz für Ostsee und Warnow.

Hanse- und Universitätsstadt Rostock



Steuerungsinstrumente zur Umsetzung
Grüne Stadt am Meer

 Handlungsgrundsätze „Grüne Stadtentwicklung“

 Qualifizierte Fachkräfte für Planung und Unterhaltung

 Digitale  Daten und Instrumente

 Technische Standards von Maschinen und Fahrzeugen

 Organisationsstruktur der Verwaltung 

 Haltung und Motivation der Mitarbeiter /innen

Hanse- und Universitätsstadt Rostock



Strategie „Grüne Stadtentwicklung!“

Planen

Integrieren

Umsetzen



Rostock wächst!



Fachbeitrag zur Neuaufstellung 

Flächennutzungsplan (FNP)

• Zuwachs von 25.000 

Einwohner/innen bis 2035

• Bedarf an zusätzlichen

Wohn- und Gewerbeflächen

Umwelt- und
Freiraumkonzept 



Umwelt- und Freiraumkonzept (UFK)

2017 Beschluss der Bürgerschaft  

Umwelt- und Freiraumkonzept parallel 

zum Flächennutzungsplan (FNP)



• Sicherung und Förderung der Lebensqualität Rostocks für aktuelle 

und zukünftige Generationen

• Rostocks Grün- und Freiflächen mit seinen vielfältigen Qualitäten im 

Bestand sichern, aufwerten und neu entwickeln 

• Erarbeitung einer strategischen Freiraumentwicklung

„Vision für die Entwicklung des Rostocker Stadtgrüns“

• Orientierungsrahmen, Argumentationshilfe für Verwaltung und Politik

Umwelt- und Freiraumkonzept (UFK)



LEITBILD GRÜNE STADTENTWICKLUNG HRO

Lebenswert 
‐

Kompakte, grüne 
Stadt am Wasser 

Gesund und mobil –
Bewegungsräume für 
umweltverträgliche 

Mobilität 

Durchgrünt
–

Sozial gerechte 
Grünversorgung 
sicherstellen und 
vorhandenes Grün 

qualifizieren 

Identitätsstiftend
‐

Wasser, Plätze, 
historisches Erbe 

fördern 

Zukunftsfähig
‐

Angepasst an 
den Klimawandel 

Vernetzt
‐

Biodiversität und 
Ökosystemleistung 

stärken 



Herangehensweise und Betrachtungsebenen

Quelle: gruppe f, Berlin



Bestandsanalyse

Quelle: gruppe f, Berlin



Leitziele

Quelle: gruppe f, Berlin



Stärken-Schwächen-Analyse

Quelle: gruppe f, Berlin



Erfassung und Digitalisierung:

• Parkanlagen

• Spielplätze

• Friedhöfe

• Kleingärten

• Begleitgrün

• Wald

• Ackerflächen

• Strand

Freiraumkulisse im 
Bestand



Leitbild: durchgrünt und vernetzt



Strategischer Handlungsansatz: Grüne Finger



Umweltgerechtigkeit



Bürgerbeteiligung



Bürgerbeteiligung



Umweltgerechtigkeit: Wem gehört die grüne Uferkante?



Erste Leitbilder (UFK) : Zugänglichkeit



Integraler Ansatz: Grüne Welle - Stadtgarten Rostock



600 ha Kleingartenfläche!

Projekt: Grüne Welle - Stadtgarten Rostock



Projekt: Grüne Welle - Stadtgarten Rostock
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Offen für neue
Gartenprojekte

Öffnung der
Kleingartenanlage für die

Nachbarschaft

Öffentliche Bereiche in
Anlage integrieren

Ja Nein k. A.

Projekt: Grüne Welle - Stadtgarten Rostock



TeilProjekt: Stadtklima- Dachbegrünung



• Anzahl aller Dächer mit Dachbegrünung im Stadtgebiet (193 / 0,45%)

• Vegetationsfläche aktuell begrünter Dachflächen (ca. 3,4 ha)

• Potenziell begrünbare Gebäude im Stadtgebiet (8.981 / ca. 21%)

• Gesamtfläche der potenziell begrünbaren Dächer (ca. 393 ha)

TeilProjekt: Stadtklima- Dachbegrünung



Digitales Pflegemanagement

Digitalisierung 



Digitales Grünflächenmanagement

Betriebsdatenerfassung

 Digitale Erfassung sämtlicher relevanter Informationen zu

 Leistungen auf und um öffentliche Grünanlagen

 zur weiteren Verarbeitung im Grünflächenmanagement

 Strukturierung hinsichtlich der Effizienz und Wirtschaftlichkeit



Digitales Grünflächenmanagement



GRÜNBUCH DER HANSE‐ UND UNIVERSITÄTSSTADT ROSTOCK

Leitlinien für eine qualitätsvolle Planung und Pflege des Stadtgrüns
Amt für Stadtgrün, Naturschutz und Landschaftspflege



1. baut auf das Umwelt‐ und Freiraumkonzept auf

2. beschreibt Ziele, Leistungen für eine nachhaltige grüne Stadtentwicklung 
in Qualität und Quantität für die Gesamtstadt

3. Mitarbeiter/innen orientieren sich in der täglichen Arbeit in Planung, 
Pflege, Unterhaltung und Verwaltung an den Zielen und Maßnahmen

4. informiert die Politik und dient anderen Fachämtern bei der Planung und 
Umsetzung von Projekten, die Grün‐ und Freiräume betreffen.

5. Mitwirkung der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Amtes für 
Stadtgrün

Grünbuch HRO



Freiraumtypologie



Entwicklungsphasen
‐

Kompakte, grüne 
Stadt am Wasser 

Funktionsprofile
–

Bewegungsräume für 
umweltverträgliche 

Mobilität 

Pflegetechniken
–

Sozial gerechte 
Grünversorgung 
sicherstellen und 
vorhandenes Grün 

qualifizieren 

Unterhaltung
‐

Wasser, Plätze, 
historisches Erbe 

fördern 

Qualitätsstandart
‐

Angepasst an 
den Klimawandel 

Pflegeintensität
‐

Biodiversität und 
Ökosystemleistung 

stärken 

Grünbuch HRO: Pflegehandbücher



Öffentlichkeitsarbeit



Stadtgrün – mit uns blüht Rostock!


